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Am 22. und 23. September 2009 kamen Vertreter von 16 Binnenschifffahrts-
schulen aus sieben europäischen Ländern in Duisburg anlässlich der 2. General-
versammlung von EDINNA zusammen. 

Bildungsexperten aus der Binnenschifffahrt trafen sich in Duisburg 

EDINNA präsentierte erste Erfolge –
neue Website online

EDINNA (Education in Inland Navigation) ist das im
Februar 2009 in Rotterdam gegründete Netzwerk
der Aus- und Weiterbildungsinstitute in der euro-
päischen Binnenschifffahrt, dem in Deutschland

der Arbeitgeberverband der deutschen Binnenschiffahrt
e.V. (AdB), das Schiffer-Berufskolleg RHEIN Duisburg (SBK)
und die Berufsbildende Schule des Salzlandkreises Schöne-
beck angehören. (siehe auch „Report” 3/2008).

Der Auftakt der Mitgliederversammlung fand auf Einla-
dung von AdB und SBK im Duisburger „Haus Rhein“ statt.
Dort wurden die Teilnehmer von AdB-Präsident Volker See-
feldt und der Bürgermeisterin der Stadt Duisburg, Doris Ja-
nicki, willkommen geheißen. 

Auch der BDB unterstützte die Veranstaltung in seiner
Rolle als Koordinator des PLATINA Arbeitspaketes „Arbeits-
plätze und Fachkenntnisse“. PLATINA sieht u.a. die Unter-
stützung eines Expertennetzwerkes aus dem Bildungsbe-
reich in der Binnenschifffahrt als Ziel vor. Daneben sollen ei-
ne Initiative für lebenslanges Lernen und eine Strategie für
eine Personalwerbekampagne erarbeitet werden.

Stellvertretend für die geladene NRW-Schulministerin
Barbara Sommer überbrachte Dr. Beate Scheffler, Abtei-
lungsleiterin für Berufliche Bildung des Schulministeriums
NRW, Grußworte der Ministerin. Sie zeigte sich von den Ak-
tivitäten EDINNAs sehr beeindruckt und sagte in Anlehnung
an ein Zitat von Jaques Delors, dass solche grenzüberschrei-
tenden Initiativen Europa eine Seele geben. Im Anschluss
konnte sich Dr. Scheffler von der guten Kooperation zwi-

schen SBK und Schulschiff Rhein durch persönliche Führun-
gen vor Ort überzeugen.

Auf dem Arbeitsprogramm der EDINNA-Mitglieder stan-
den neben einer Besichtigung des Entwicklungszentrums
für Schiffstechnik (DST) und des modernen Flachwasser-
fahrsimulators SANDRA Diskussionen über die Fortschritte
verschiedener Arbeitsdokumente zur internationalen Har-
monisierung der Ausbildungsinhalte für Deckpersonal und
Schiffsführer. In einer von PLATINA koordinierten gemeinsa-
men Arbeitsgruppe treffen sich Vertreter der europäischen
Arbeitgeberverbände und Gewerkschaften mit Repräsen-
tanten der Flusskommissionen und EDINNA seit Anfang
2009, um gemeinsame Empfehlungen für Bildungsstan-
dards festzulegen. Es wird erwartet, dass Ende des Jahres
ein erster Vorschlag über die Kernkompetenzen von Matro-
sen und Schiffsführern (Operational und Management 
Level) offiziell vorgelegt werden kann.

Außerdem befasst sich EDINNA derzeit mit einer Erhe-
bung über den Einsatz von Simulatoren und anderen prakti-
schen Unterrichtsmitteln wie beispielsweise Schulschiffe,
Werkstätten oder computerbasierte Lernprogramme in den
beteiligten Ländern. Diese Umfrageergebnisse sollen einer-
seits der ZKR zur Verfügung gestellt werden, um deren For-
schungsarbeiten im Rahmen der Simulatornutzung zu un-
terstützen. Andererseits helfen sie PLATINA bei der Inventari-
sierung der Erwartungen und Anforderungen an ein zu-
kunftsfähiges Aus- und Weiterbildungssystem in der euro-
päischen Binnenschifffahrt.






